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Termine für das Sommersemester 1988

Semesterbeginn
Vorlesungsbeginn:
für Studiengänge, die denen an

Fachhochschulen entsprechen
für Lehramtsstudiengänge,

Integrierte Studiengänge
Vorlesungsende:
für Studiengänge, die denen an

Fachhochschulen entsprechen
für Lehramtsstudiengänge,

Integrierte Studiengänge
Semesterschluß:

SS 1988 WS 1988/89
1. 4. 1988 1. 10. 1988

14. 3. 1988 26. 9. 1988

11. 4. 1988 10. 10. 1988

15. 7. 1988

15. 7. 1988
30. 9. 1988

10. 2. 1989

10. 2. 1989
31. 3. 1989

Rückmeldungen für das WS 1988/89 30. 5. 1988 - 24. 6. 1988
Die Unterlagen sind rechtzeitig im Studentensekretariat (Warburger Straße 100,
B 0.312/317) bzw. in den Abteilungsverwaltungen abzuholen.
Belegungsfrist für das SS 1988 30. 5. 1988 - 24. 6. 1988
Beurlaubungen sind während der jeweiligen Rückmeidefristen möglich, Exmatrikula¬
tionen während des gesamten Semesters.
Neueinschreibungen für WS 1988/89 1. 8.1988 - 19. 8.1988
(hochschulintern)
Neueinschreibungen für Studienplatzbewerber aus dem Ausland in Studiengängen
außerhalb des ZVS-Verfahrens: bis 2 Wochen nach Vorlesungsbeginn
Einschreibungsfristen für Studienplatzbewerber im ZVS-Verfahren werden besonders
festgesetzt.

Vorlesungsfreie Tage im Sommersemester 1988
Fr 1.4. 1988 - Di 5. 4. 1988 (Ostern) - gilt nur für Studiengänge in den

Abteilungen -
Do 12. 5. 1988 Gesetzlicher Feiertag (Christi Himmelfahrt)
Mo 23. 5. 1988 - Sa 28. 5. 1988 (Pfingsten)
Do 2. 6. 1988 Gesetzlicher Feiertag (Fronleichnam)
Fr 17. 6. 1988 Gesetzlicher Feiertag (Nationaler Gedenktag)

LiboHuS-Buchhandlung 4790 Paderborn
BERNHARD HALBIG KG Kampstraße 5
Bücher für die Universität Telefon 2 26 24

Technik ■ Informatik • Naturwissenschaften •
Wirtschaft ■ Sprachen
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Alles aus einer Bank.
Zum genossenschaftlichen Verbund gehören
führende Unternehmen der Finanzwirtschaft:
die Bausparkasse Schwäbisch Hall, die R+V
Versicherungs-Gruppe, Hypothekenbanken,
Zentralbanken und viele andere mehr.

Sie alle vereinigen ihren Service mit den
Dienstleistungen jeder einzelnen Bank in Stadt
und Land.

Wir bieten mehr als Geld und Zinsen.

(^Qy) Volksbanken • Spar- und Darlehnskassen



Rückmeldungen für das Wintersemester 1988/89

Studierende der Universität - Gesamthochschule - Paderborn müssen sich in den fest¬
gesetzten Zeiten zurückmelden und sich die Belegung in ihrem Studienbuch bestäti¬
gen lassen.
Die Rückmeldung gilt nur dann als vorgenommen, wenn alle Unterlagen (Rückmelde-
bogen, Bescheinigung eines bestehenden Krankenversicherungsverhältnisses und
der Beleg über die vollzogene Einzahlung des Sozialbeitrages und des AStA- Beitra¬
ges) im Studentensekretariat oder in den Abteilungssekretariaten vorliegen.
Wenn die Rückmeldung nicht fristgerecht vorgenommen wird, erfolgt die Exmatrikula¬
tion (Widerruf der Einschreibung, Streichung aus der Liste der Studenten). Verspätet
eingehende Anträge auf Rückmeldung können nur innerhalb der Widerspruchsfrist
des Widerrufsbescheides berücksichtigt werden. Außerdem ist eine Säumnisgebühr
zu zahlen.

Die Säumnisgebühr beträgt nach § 3 des Hochschulgebührengesetzes je 20,— DM
für Rückmeldung und Belegung.
Weitere Verwaltungsgebühren werden fällig
- für die Zweitausfertigung eines Studienbuches 30,— DM
- für die Zweitausfertigung eines Studentenausweises, Gasthörer¬

scheines, Prüfungszeugnisses oder einer Urkunde jeweils 10,— DM

Der Studentenwerksbeitrag beträgt z. Zt. 30,50 DM

Für die Zwecke der Studentenschaft sind pro Semester 12,— DM
zu entrichten.

Bei beurlaubten Studenten kann der Studentenwerksbeitrag nach Maßgabe der Bei¬
tragsordnung ganz erlassen werden; der Betrag für die Zwecke der Studentenschaft
wird halbiert.

Nähere Einzelheiten sind den Aushängen an den Anschlagtafeln der Universität-
Gesamthochschule-Paderborn zu entnehmen.

Ich liefere gern und schnell
• Fachliteratur • Reiseliteratur
• Belletristik/Sachbücher • Kinder-u. Jugendbücher
• Taschenbücher • Sportbücher

Buchhandlung Fritz Harlinghausen
Inh.: Annette Harlinghausen

Giersstr. 29 (an der Ampel) ■ Telefon 23437 • Paderborn
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Studienmöglichkeiten Sommersemester 1988
An der Universität - Gesamthochschule - Paderborn werden im Sommersemester
1987 Studiengänge mit folgenden Regelstudienzeiten und Abschlüssen angeboten:

1. Lehramtsstudiengänge
sechs Semester und
acht Monate Prüfungszeit: Erste Staatsprüfung für das Lehramt

für die Primarstufe in den Fächern:
Deutsch, Kunst, Mathematik, Musik, ev. Re¬
ligionslehre, kath. Religionslehre, Sport,
Textilgestaltung, Sachunterricht Gesell¬
schaftslehre (Lernbereich), Sachunterricht
Naturwissenschaft/Technik (Lernbereich)

sechs Semester und
acht Monate Prüfungszeit:

acht Semester und
12 Monate Prüfungszeit:

Erste Staatsprüfung für das Lehramt
für die Sekundarstufe I in den Fächern:
Chemie, Deutsch, Englisch, Französisch,
Geographie, Geschichte, Hauswirtschafts¬
wissenschaft, Kunst, Mathematik, Musik,
Physik, ev. Religionslehre, kath. Religions¬
lehre, Sozialwissenschaften (Politikwissen¬
schaft, Soziologie, Wirtschaftswissenschaft),
Sport, Textilgestaltung

Erste Staatsprüfung für das Lehramt
für die Sekundarstufe II in den Fächern:
Chemie, Deutsch, Englisch, Französisch,
Geschichte, Informatik, Mathematik, Musik* *,
Pädagogik, Philosophie, Physik, ev. Reli¬
gionslehre, kath. Religionslehre, Sozialwis¬
senschaften (Politikwissenschaft, Soziologie,
Wirtschaftwissenschaft), Spanisch, Sport;
berufliche Fachrichtung in den Fächern:
Elektrotechnik, Maschinentechnik, Wirt¬
schaftswissenschaft, Spezielle Wirtschafts¬
lehre

flfeÜD
BUCHER Q)*el£

J. Esser
4790 Paderborn - Kamp 11 ■Tel. (0 52 51) 2 38 01

H. van Beek
4790 PB-Schloß Neuhaus ■ Schloßstr. 7-9 • (0 52 54) 40 41

Unsere Schwerpunkte:
■ Fachbücher

■ Bücher zur Weiterbildung
■ Reiseliteratur und
■ Karten materlal
■ Belletristik
■ Taschenbücher

■ Kinder- und Jugendbücher
■ pädagogisch wertvolles Spielzeug
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Kreative Intelligenz.
Das ist es, was Audi von Ihnen
erwartet.

Wer aufgeschlossen ist für Innovationen, der wird sich unsere
Automobile immer wieder mal aus der Nähe anschauen. Dabei wird
er entdecken, was in ihnen steckt: intelligente Ideen nämlich - im
Konzept wie im Detail -, durch die Audi sich einen Namen gemacht
hat. Und das soll so bleiben.

Deshalb bietet Audi auch in Zukunft besonders qualifizierten wie
engagierten Hochschulabsolventen die Möglichkeit, ihre kreative
Intelligenz, ihre produktive Phantasie systematisch zu entfalten.

Zeigen Sie, daß Sie zu uns passen. Dann werden wir Sie und Ihre
Ideen nach Kräften fördern. Herzlich willkommen.

AUDI AG
Personalwesen Angestellte
Postfach 2 20 ■8070 Ingolstadt
Postfach 1144 • 7107 Neckarsulm



2. Geisteswissenschaftliche Studiengänge
- Studiengang in Erziehungswissenschaft:

neun Semester: Diplom-Pädagoge
- Magisterstudiengänge in den Fächern:

- Germanistische Sprachwissenschaft
- Ältere deutsche Literaturwissenschaft
- Neuere deutsche Literaturwissenschaft
- Anglistische Literaturwissenschaft
- Amerikanistische Literaturwissenschaft
- Englische Sprachwissenschaft
- Romanistische Sprachwissenschaft
- Romanistische Literaturwissenschaft
- Allgemeine Literaturwissenschaft
- Geschichte
- Geographie
- Philosophie
- Musikwissenschaft
- Pädagogik (nur Nebenfach)
neun Semester: Magister Artium (M.A.)

3. Integrierter Studiengang Wirtschaftswissenschaft:
sieben Semester, Abschluß I:* wird noch festgelegt
Studienrichtung: Angewandte Betriebswirtschaftslehre
neun Semester, Abschluß I: wird noch festgelegt
Studienrichtung: Angewandte Betriebswirtschaftslehre/

European Business (davon ein Studien-
und ein Praxissemester in Großbritannien)

neun Semester, Abschluß II: Diplom-Volkswirt oder Diplom-Kaufmann
Studienrichtungen: Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

4. Integrierter Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen
neun Semester, Abschluß: Diplom-Wirtschaftsingenieur
Studienrichtungen: Wirtschaft/Fertigungstechnik

Wirtschaft/Automatisierungstechnik

5. Mathematische und naturwissenschaftliche Studiengänge
- Integrierter Studiengang Mathematik:

sieben Semester, Abschluß I:* Diplom-Mathematiker
neun Semester, Abschluß II: Diplom-Mathematiker

- Integrierter Studiengang Technomathematik:
neun Semester, Abschluß: Diplom-Mathematiker
Studienrichtungen: Mathematik/Elektrotechnik

Mathematik/Maschinenbau
- Integrierter Studiengang Informatik:

sieben Semester, Abschluß I:* Diplom-Informatiker
neun Semester, Abschluß Ii: Diplom-Informatiker

- Integrierter Studiengang Physik:
sieben Semester, Abschluß I:* Diplom-Physikingenieur
zehn Semester, Abschluß II: Diplom-Physiker
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- Integrierter Studiengang Chemie:
sieben Semester, Abschluß I:
Studienrichtungen:

zehn Semester, Abschluß II:
Studienrichtungen:

Diplom-Chemieingenieur
Chemische Labortechnik
Chemische Reaktionstechnik
Chemie und Technologie der
Beschichtungsstoffe
Kunststoffe
Diplom-Chemiker
Chemie
Chemische Technik

6. Integrierte ingenieurwissenschaftliche Studiengänge
- Integrierter Studiengang Maschinenbau, Paderborn

sieben Semester, Abschluß I:
Studienrichtungen:

neun Semester, Abschluß II:
Studienrichtungen:

Diplom-Ingenieur
Fertigungstechnik
Konstruktionstechnik
Verfahrenstechnik/Kunststofftechnik
Diplom-Ingenieur
Fertigungstechnik
Konstru ktionstech n ik
Verfahrenstechnik/Kunststofftechnik

Integrierter Studiengang Elektrotechnik, Paderborn
sieben Semester, Abschluß I:
Studienrichtungen:

neun Semester, Abschluß II:
Studienrichtung:

Diplom-Ingenieur
Automatisierungstechnik
Elektronik
Elektrische Energietechnik
Diplom-Ingenieur
Allgemeine Elektrotechnik mit den
Vertiefungsrichtungen:
- Automatisierungstechnik
- Datentechnik
- Nachrichtentechnik
- Elektrische Energietechnik

Ingenieurwissenschaftliche Studiengänge, die denen an Fachhochschulen
entsprechen:

Architektur, Höxter
sieben Semester, Abschluß:*
Landespflege, Höxter
sieben Semester, Abschluß:*
Bauingenieurwesen (Konstruk¬
tiver Ingenieurbau, Wasser¬
wirtschaft), Höxter
sieben Semester, Abschluß:
Elektrotechnik (Elektrische
Energietechnik), Soest*
sieben Semester, Abschluß:

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur
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Private

Krankenversicherung

für Studenten

Nur wer krankenversichert ist, darf studieren. Von der Pflicht,
einer der gesetzlichen Krankenkassen einschließlich Ersatzkassen

anzugehören, können sich privat versicherte Studenten befreien lassen.

Der Weg zur Befreiung: Die Fristen:
Vor der Erst-Ein-

schreibung treten Sie
einer privaten Kran¬
kenversicherung bei.
Von ihr bekommen Sie
die Versicherungsbe¬
scheinigungen und den
Befreiungsantrag.
Diese Vordrucke geben
Sie dann der Ortskran¬
kenkasse (AOK) Ihres
Wohn- oder Studien¬
orts.

Wenn Sie bereits -
allein oder mit Ihren
Eltern - privat ver¬
sichert sind, können
Sie selbstverständ¬
lich ebenfalls den
Befreiungsantrag
stellen.

Beantragen Sie die
Befreiung möglichst
schon in den Semester¬
ferien, am besten aber
vor Ihrer Immatrikula¬
tion. Dann können Sie
dabei die Versiche¬
rungsbescheinigung
gleich vorlegen.

Wenn Sie einer ge¬
setzlichen Kranken¬
kasse oder Ersatzkasse
beigetreten sind, kön¬
nen Sie noch in den
ersten drei Monaten
eines jeden Semesters
in eine Privatversiche¬
rung übertreten.

Die Befreiung wirkt
bis zum Ende Ihres
Studiums.

Einige Vorteile:
Die Privatversiche¬

rung hilft Ihnen bei den
Formalitäten. Als
BAföG-Empfänger
erhalten Sie auch zu
Ihrer privaten Kran¬
kenversicherung einen
Beitragszuschuß von
monatlich 38 Mark.

Auch von allen lei¬
tenden Krankenhaus¬
ärzten Ihrer Wahl kön¬
nen Sie sich als Privat¬
patient ambulant be¬
handeln lassen.

Sie können in ganz
Europa privat zum
Arzt und ins Kranken¬
haus gehen und bekom¬
men die Kosten tarif¬
lich erstattet.

Die privaten
Krankenversicherungen



- Elektrotechnik (Nachrichten¬
technik, Informations¬
verarbeitung), Meschede
sieben Semester, Abschluß:*

- Landbau, Soest
sieben Semester, Abschluß:

- Maschinenbau (Konstruktions
technik, Fertigungstechnik),
Soest und Meschede
sieben Semester, Abschluß:*

8. Aufbau-, Zusatz- und Ergänzungsstudium:
- Maschinenbau (Ergänzungsstudium für Fachhochschulabsolventen;

fünf Semester)
- Elektrotechnik (Ergänzungsstudium für Fachhochschulabsolventen;

fünf Semester)

In Planung:
- Produktionsautomatisierung (Studienrichtung im Fachhochschulstudiengang

Maschinenbau in Soest)
- Automatisierungstechnik (Studienrichtung im Fachhochschulstudiengang Elektro¬

technik in Soest)
- Geographie (Sekundarstufe II)
- Geosystematische Raumanalyse der Tropen und Subtropen in Ländern der Dritten

Welt (Zusatzstudium)
- Studienrichtung H I „Meßtechnik im Arbeitsschutz" im integrierten Studiengang

Chemie
- Technische Chemie mit den Schwerpunkten: „Polymerreaktionstechnik" und „Bio¬

technologie" (Studienrichtung im HI Studiengang Chemie)

Promotionsmöglichkeiten an der Universität • Gesamthochschule - Paderborn
FB 1 Dr. phil., Dr. paed. Philosophie, Ev. Theologie, Kath. Theologie,

Soziologie, Politikwissenschaft, Geschichte,
Geographie

FB 2 Dr. phil., Dr. paed. Erziehungswissenschaften, Sport, Psychologie
FB 3 Dr. phil. Sprach- u. Literaturwissenschaften
FB 4 Dr. phil. Musikwissenschaft
FB 5 Dr. rer. pol. Wirtschaftswissenschaften
FB 6 Dr. rer. nat. Physik
FB 10 Dr.-Ing. Maschinentechnik
FB 13 Dr. rer. nat. Chemie
FB 14 Dr.-Ing. Elektrotechnik
FB 17 Dr. rer. nat. Mathematik/Informatik

* auch als Studiengang mit einem zusätzlichen Semester (Praxissemester) eingerichtet.
" Einschreibung nur an der Musikhochschule Detmold
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Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur
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